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Herzlich willkommen

Die Bedeutung der Wechselwirkung zwischen Psyche und Körper 

ist heute breit anerkannt, sowohl in Fachkreisen wie auch in der 

Gesellschaft. Psychischer Stress ist verantwortlich für eine 

grosse Gruppe körperlicher Erkrankungen und wirkt sich auch 

massgeblich gesundheitsökonomisch aus. Die Wirkungen von 

Placebos oder der Hypnosetherapie sind Beispiele, wie sich 

selbst unbewusste Erwartungen auf den Körper auswirken 

können.

Mit besonderem Blick auf die Wechselwirkungen zwischen Körper 

und Geist gehen wir u.a. folgenden Fragen näher auf den Grund: 

Auf welche Art und Weise erklärt man sich diese Wechselwirkung 

in der heutigen Medizin? Was sind die neusten Erkenntnisse in 

der Wissenschaft? Wo hört dabei Gesundheit auf bzw. beginnt 

eine Krankheit? Wer bestimmt diese Einordnung und welche 

Antworten haben Medizin, Politik, die Krankenversicherer und 

letztlich die Gesellschaft auf diese Fragen bereit? Mit welchen 

Veränderungen sehen sich insbesondere die Hausärzt:innen 

konfrontiert und wie gehen sie mit dem Dilemma zwischen 

ganzheitlicher Versorgung und zu wenig Zeit, bzw. mangelhafter 

Abgeltung um? Wann und wie muss die Psychologie, Psychoso-

matik oder Psychiatrie ins Spiel kommen? Und was haben 

Gesundheitsförderung und Prävention mit diesen Fragen zu tun? 

Und nicht zuletzt: Wie spielt die Digitalisierung hier mit rein?

Tanken Sie Wissen, diskutieren Sie mit und lassen Sie sich an

den #TGL2023 inspirieren. Wir freuen uns auf Sie.

Guido Graf
Regierungspräsident  
des Kantons Luzern, 
Vorsteher des
Gesundheits- und
Sozialdepartements;
Präsident des Forum
Gesundheit Luzern
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Mit Biotechnologie 
etwas für eine gesunde 
Gesellschaft tun?

Wir verstehen was 
von der Materie.
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Bahnbrechende Erfolge bei der Bekämpfung von Krebs, 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen und vielen anderen Schwerst-
erkrankungen zu erzielen – daran arbeiten wir leidenschaftlich. 
Wir investieren nicht nur in naturwissenschaftliche 
Ausbildung und zielgerichtete Forschungsprogramme. Wir 
unterstützen auch nationale wie internationale Non-Profi t-
Organisationen. Wir sind AMGEN – ein global führender, 
unabhängiger Biotechnologie-Konzern.

BiTE® Antikörper

www.amgen.ch
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Sie bringt Ordnung  
in deine Gesundheit.

Well. Die Gesundheitsplattform  
für die Schweiz. 

Medikamente 
bestellen

Arzttermine 
vereinbaren

Vorsorgeempfehlung

Persönliches Dossier

Symptome  
überprüfen

Well ist eine unabhängige Plattform und wird von der Well Gesundheit AG betrieben.

Telemedizin

Kontakt zu 
Fachpersonen

Medizinisches Lexikon

Hallo Well.

Jetzt herunterladen:
css.ch/well



Seit mehr als 130 Jahren begegnen wir den weltweit grössten Herausforderungen 
für die Gesundheit und spenden Hoffnung im Kampf gegen Krankheiten – für 
Mensch und Tier. In Luzern und in unserem Hub in Zürich bringen wir kreative 
Köpfe zusammen, um Weltklasse-Wissenschaft in lebensverbessernde  
Arzneimittel und Impfstoffe zu übersetzen.

Unser Ziel
Wir nutzen die Kraft der Spitzenforschung,  

um Leben auf der ganzen Welt zu retten  
und zu verbessern.

Unser Bestreben 
Wir streben danach, das führende  

forschungsintensive biopharmazeutische  
Unternehmen der Welt zu sein.

MSD Schweiz

MSD Merck Sharp & Dohme AG, Werftestrasse 4, 6005 Luzern, Schweiz. 
Copyright © 2022 Merck & Co., Inc., Rahway, NJ, und ihre Tochtergesellschaften.  
Alle Rechte vorbehalten. CH-NON-01964, 10/2022

Mehr zu  
MSD Schweiz: 

Folgen Sie  
uns auf: 

MSD2732 MSD Inserat A5 TGL Luzern V02.indd   1MSD2732 MSD Inserat A5 TGL Luzern V02.indd   1 11.11.22   09:1711.11.22   09:17
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Programm
Mittwoch, 22. März 2023

Luzerner Saal, KKL Luzern

Zeit Thema, Referent:in

Moderation
Nicole Frank, Moderatorin und Kommunikationsberaterin

13.10 Eröffnung
Guido Graf, Regierungspräsident Kanton Luzern, Vorsteher Gesundheits- und Sozialdepartement

«Appetizer»

SPURENSUCHE

13.20 Psychosomatik: Medizinhistorische Wurzeln, Wirkbereiche und Wachstum
Niklaus Egloff, FMH Allgemeine Innere Medizin, Präsident Schweizerische Akademie für 
Psychosomatische und Psychosoziale Medizin SAPPM

Wo steckt die Gesundheit? – Ethische Erkundungen zwischen Körper, Geist und Seele
Frank Mathwig, Titularprofessor für Ethik, Universität Bern; Beauftragter für Theologie und 
Ethik, Evangelisch-ref. Kirche Schweiz, Mitglied der NEK im Bereich Humanmedizin

MEDIZINISCHE EINORDNUNG

14.00 Wie das Gehirn aus Stress Schmerz macht
Ulrich T. Egle, Facharzt für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie, Spezielle 
Schmerztherapie, Senior Consultant Psychosomatik Sanatorium Kilchberg

14.20 Gemeinsamkeiten und Unterschiede: Psychosomatik und Psychiatrie
Kerstin Gabriel Felleiter, Chefärztin Ambulante Dienste, Mitglied der Geschäftsleitung, 
Luzerner Psychiatrie LUPS
Niklaus Egloff, FMH Allgemeine Innere Medizin, Präsident Schweizerische Akademie für 
Psychosomatische und Psychosoziale Medizin SAPPM

14.35 Neurodiversität: Wieso, weshalb, warum?
Sven Bölte, Ordinarius für kinder- und jugendpsychiatrische Wissenschaft, Karolinska 
Institut und klinischer Psychologe, Zentrum für Psychiatrieforschung, Stockholm

NACHGEFRAGT Fallbeispiel Autismus
Petra Baeschlin, Stellenleiterin ASS-Lernwerkstatt, Sozialpädagogische Schule formidabel

15.05 Pause

Apostroph Group: Die Beiträge werden Deutsch/Französisch simultan gedolmetscht.
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Zeit Thema, Referent:in

15.35 Körper, Seele, Geist - wenn die gemeinsame Entwicklung die Balance verliert
Oliver Bilke-Hentsch, Chefarzt Kinder- und Jugendpsychiatrie, Luzerner Psychiatrie LUPS

Psychiatrische Pflege – auch für somatische Bedürfnisse
Franziska Rabenschlag, Pflegeleitung der Privatklinik, Zentrums- und Bereichsleiterin 
Pflege, Zentrum für Diagnostik und Krisenintervention und Zentrum für Psychotische 
Erkrankungen, Universitäre Psychiatrische Kliniken Basel

Brücken zwischen Seele und Leib aus einer anthroposophischen Perspektive
Jana Siroka, Leitende Ärztin, Fachärztin für Innere Medizin und Intensivmedizin, 
Anthroposophische Medizin, Klinik Arlesheim; Mitglied Zentralvorstand FMH

NACHGEFRAGT Hat die Medizin den Blick aufs Ganze verloren?

16.20 Das BAG hat das Wort 
Anne Lévy, Direktorin, Bundesamt für Gesundheit BAG

16.35 Pause

VERSORGUNGSSTRUKTUR UND FINANZIERUNG

17.00 Psychosomatische Medizin – ein innovatives Versorgungskonzept in Deutschland 
Johannes Kruse, Facharzt für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie, Universitäts-
klinikum Gießen und Marburg

17.20 Paradigmenwechsel in der psychosozialen Versorgung - Präventions- und 
Behandlungserfolge statt unnötige Medikamente und Therapiestunden vergüten!
Felix Schneuwly, Head of Public Affairs und Krankenkassenexperte, comparis.ch

17.30 PODIUM
Was braucht es für eine bessere Versorgung?  
Sabrina Albisser, Fachärztin für Allgemeine Innere Medizin, Vorstand Junge Haus- und 
KinderärztInnen Schweiz JHaS
Martin Inderbitzin, Neurobiologe, Krebsbetroffener, Founder MySurvivalStory.org und the 
Mindset Academy
Markus Merz, CEO Psychiatrische Universitätsklinik Zürich
Pius Zängerle, Direktor Curafutura
Nicole Zeller, Mitglied der Geschäftsleitung, Spitex Stadt Luzern

18.10 Zwischenfazit
Verena Briner, Medizinische Direktorin WALDHOTEL Health & Medical Excellence; 
Co-Präsidentin Advisory Board Trendtage Gesundheit
Anschliessend Networking-Apéro in den Ausstellungsfoyers

ab 19.30 Uhr Networking-Abend mit Rahmenprogramm, Casineum, Grand Casino Luzern,
für Tagungspartner, Speaker, Vereinsmitglieder und Gäste
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Programm
Donnerstag, 23. März 2023

Luzerner Saal, KKL Luzern

07.30 Breakfast-Session
Das innovative und interaktive Meeting für Führungskräfte (Teilnehmerzahl beschränkt) –
mit Frühstücksbuffet ab 07.00 Uhr, Raum Deuxième, KKL Luzern

Zeit Thema, Referent:in

09.00 Eröffnung 2. Kongresstag
Damian Müller, Ständerat, Co-Präsident Advisory Board Trendtage Gesundheit

09.05 Grenzen überwinden - und an Grenzen stossen: Aus dem Leben eines ehemaligen 
Skirennfahrers
Marc Gisin, ehem. Spitzensportler im Ski-Weltcup und Olympiateilnehmer

THERAPIE UND PRÄVENTION

09.25 Therapeutische Hypnose - eine zu Unrecht belächelte Therapieart
Urs Marbet, FMH Innere Medizin und Gastroenterologie; ehem. Chefarzt Innere Medizin 
Kantonsspital Uri

09.40 Balanceakt auf dem Hochseil – multimodale Therapiekonzepte
Nina Bischoff, Co-Leiterin Psychosomatische Medizin, Universitätsklinik für Neurologie, 
Inselspital
Olga Endrich, Leiterin Medizincontrolling, Manager Product Line Medicine Insel Data Science 
Center (IDSC), Insel Gruppe

10.00 Digitale Interventionen bei psychischen Erkrankungen: 	
Aktuelle Ansätze und Ergebnisse 
Thomas Berger, Leiter Abteilung Klinische Psychologie und Psychotherapie, Universität Bern

10.15 Apps und digitale Gesundheit: Was ist Werbung? Was ist digitale Therapie? Ein 
Marktüberblick.
Alexander Schachinger, Gründer und Geschäftsführer EPatient Analytics

10.30 Pause

10.55 DiGA: ‚fast track‘ für Apps in die Regelversorgung
Jörg F. Debatin, Healthcare-Unternehmer, ehem. Chairman des Health Innovation Hub (hih) 
des Bundesministeriums für Gesundheit

11.10 Digitale Gesundheits-Initiativen in Österreich (Arbeitstitel)
Florian Tursky, Staatssekretär Bundesministerium für Finanzen, Österreich
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Zeit Thema, Referent:in

GESUNDHEITSFÖRDERUNG UND MENTAL HEALTH

11.25 Förderung der psychischen Gesundheit – Was wir tun und was es bringt
Thomas Mattig, Direktor Gesundheitsförderung Schweiz

11.40 SomPsyNet – Erkennung und Unterstützung von psychosozial belasteten
Patient:innen im Spital 
Gunther Meinlschmidt, Forschungsleiter Klinik für Psychosomatik, Universitätsspital Basel
Anja Studer, Co-Leiterin Projekt SomPsyNet, Leiterin Programm Prävention in der 
Gesundheitsversorgung, Gesundheitsdepartement Basel-Stadt  

11.55 Tabu Sportsucht – wenn der Kopf zu viel vom Körper verlangt
Flora Colledge, Spitzensportlerin; Lehr- und Forschungsbeauftragte für Gesundheits
förderung und Prävention, Universität Luzern
Emanuel Brunner, Klinischer Spezialist Mental Health, Physiotherapeut KSW; 
Studiengangsleiter Bachelor in Physiotherapie OST

12.15 Mental Health and Wellbeing in a fast-paced business environment
Myriam Elena DeLeone, Geschäftsführerin Amgen Schweiz
Katrien De Vos, Geschäftsführerin AstraZeneca Schweiz
Ans Heirman, Geschäftsführerin MSD Schweiz (Anfrage)

12.35 Mittag

12.45 Meet the Experts – LUNCH EVENT
«Vertrauen in der Medizin»
KEYNOTE: Martin Hartmann, Professor für Philosophie mit Schwerpunkt Praktische 
Philosophie, Universität Luzern
GASTGEBERIN: Katrien De Vos, Geschäftsführerin AstraZeneca Schweiz
Table Topics, serviertes Menü | Deuxième, KKL Luzern | Platzzahl beschränkt

FORSCHUNG – FORTSCHRITT – FUTURE

14.15 Ihr Mindset macht den Unterschied
Die positive und negative Macht von Einstellungen und Worten auf ihr Leben
Martin Inderbitzin, Neurobiologe, Krebsbetroffener, Founder von the Mindset Academy und 
MySurvivalStory.org
Peter Krummenacher, Neurowissenschaftler, Systemischer Berater, Placebo-Nocebo For-
scher; Founder & Geschäftsführer, brainability



What science can do
Bei AstraZeneca konzentrieren wir uns auf die Suche nach Lösungen zur Vorbeugung, Behandlung 
und sogar Heilung einiger der weltweit grössten Gesundheitsprobleme: Krebs, Diabetes, Herz-, Nieren-, 
Atemwegs- und immunologische Erkrankungen. Wir streben danach, hochinnovative Medikamente 
den Patienten, die sie benötigen, in einer Weise zur Verfügung zu stellen, die der Gesellschaft und dem 
Planeten den grösstmöglichen Nutzen bringt. www.astrazeneca.ch 

AstraZeneca ist 
langjähriger Silber-
Partner der Trendtage 
Gesundheit. Wir freuen 
uns darauf, unsere 
Zusammenarbeit mit 
einem erneuerten 
«Meet the Experts»-
Event zu verstärken.
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Programm
Donnerstag, 23. März 2022

Luzerner Saal, KKL Luzern

14.45 Macht es Sinn, in Digital Health Start-ups zu investieren?
Jonathan Fraser, Head of Corporate Venturing, SwissHealth Ventures AG

14.55 INPUTS
Digitale Transformation – wo geht‘s lang?  
Sebastian Mörth, Principal Government Affairs Specialist Austria & Switzerland, Medtronic
Niowi Näf, Chief Strategy Officer, Hirslanden
Michael Rieger, Leiter Konzernbereich Strategie & Corporate Services, CSS
Reinhold Sojer, Leiter Abteilung Digitalisierung / eHealth, FMH

NACHEGEFRAGT

15.25 Beyond the Hype: Was künstliche Intelligenz und das Metaversum für die 
Psychosomatik bedeuten
Stephan Sigrist, Gründer & Leiter W.I.R.E.

15.45 DER ANDERE SCHLUSSBEITRAG
Überraschungsgast

16.00 Schlussbetrachtungen
Verena Briner, Medizinische Direktorin WALDHOTEL Health & Medical Excellence; 
Co-Präsidentin Advisory Board Trendtage Gesundheit

Anschliessend Farewell Apéro in den Ausstellungsfoyers

Apostroph Group: Die Beiträge werden Deutsch/Französisch simultan gedolmetscht.

Impressum
Forum Gesundheit Luzern

Horwerstrasse 87

CH-6005 Luzern

T: 041 318 37 97

info@trendtage-gesundheit.ch

www.trendtage-gesundheit.ch

Projektmanagement



Bei Siemens Healthineers helfen wir  
Gesundheitsversorgern ihren Wert zu 
steigern, indem wir sie beim Ausbau 
der Präzisionsmedizin, der Neugestaltung 
der Gesundheitsversorgung und der 
Verbesserung der Patientenerfahrung 
unterstützen. Dies alles geschieht im 
Rahmen der Digitalisierung des  
Gesundheitswesens.

Unsere innovativen Technologien und 
Dienstleistungen in den Bereichen diag­
nostische und therapeutische Bild­
gebung, Labordiagnostik, molekulare 

Medizin sowie digitale Gesundheits­ 
und Unternehmensdienstleistungen kom­
men täglich weltweit rund 5 Millionen 
Patienten zugute.

Wir sind ein führendes Unternehmen 
der Medizintechnik mit über 170 Jahren 
Erfahrung und 18 000 Patenten welt­
weit. Mit mehr als 48 000 engagierten 
Mitarbeitenden in 75 Ländern werden 
wir weiterhin die Zukunft des Gesund­
heitswesens innovativ gestalten. 

siemens-healthineers.ch 

We pioneer  
breakthroughs 
in healthcare.
For everyone, Everywhere.

RZ_SH_Ins_Image_Maral_A5hoch_d.indd   1RZ_SH_Ins_Image_Maral_A5hoch_d.indd   1 12.11.2021   09:24:0112.11.2021   09:24:01
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Bienvenue

Nul n’ignore aujourd’hui l’importance de l’interaction entre 

l’esprit et le corps, aussi bien dans les milieux professionnels que 

dans la société. Le stress psychique est responsable d’un large 

groupe de maladies physiques et a dès lors également un impact 

sur l’économie de la santé. Les effets des placebos ou de l’hy-

pnothérapie sont deux exemples qui démontrent que même des 

attentes inconscientes peuvent avoir une influence sur le corps.

Avec une attention particulière aux interactions entre le corps 

et l‘esprit, nous nous pencherons notamment sur les questions 

suivantes:

Comment expliquer cette interaction entre le corps et l‘esprit 

dans la médecine actuelle? Où s’arrête la santé et où commen-

ce la maladie? Qui tranche et quelles réponses la médecine, 

le monde médical et la société donnent-ils à ces questions? À 

quels changements les médecins de famille en particulier sont-

ils confrontés et comment gèrent-ils le dilemme entre prise en 

charge médicale globale et rémunération insuffisante? Quand et 

comment la psychologie, la psychosomatique ou la psychiatrie 

doit-elle entrer en jeu? Et quel est le rapport entre la promotion 

de la santé et la prévention et ces questions? Et enfin, et non des 

moindres: Comment la numérisation intervient-elle ici?

Faites le plein de connaissances, participez à la discussion et 

laissez-vous inspirer lors des #TGL2023. Nous nous réjouissons 

de votre participation.

Guido Graf
Président du Conseil d‘État,  
Chef du Département de la 
santé et de l’action sociale 
du canton de Lucerne; 
Président du Forum 
Gesundheit Luzern
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Programme
Mercredi, 22 mars 2023

Luzerner Saal, KKL Luzern

Apostroph Group: les exposés font l’objet d’une traduction simultanée allemand/français.

Horaire Sujet, Orateurs

Animation
Nicole Frank

13.10 Ouverture
Guido Graf

«Appetizer»

RECHERCHE D’INDICES

13.20 Psychosomatique: racines médico-historiques, domaines d’action et croissance
Niklaus Egloff

Où se trouve la santé? Explorations éthiques entre le corps, l‘esprit et l‘âme
Frank Mathwig

ANALYSE MÉDICALE

14.00 Comment le cerveau transforme le stress en douleur
Ulrich T. Egle

14.20 Points communs et différences: psychosomatique et psychiatrie 
Kerstin Gabriel Felleiter
Niklaus Egloff

14.35 Neurodiversité: pourquoi et comment?
Sven Bölte

QUESTIONS-RÉPONSES Exemple de cas de l’autisme
Petra Baeschlin

15.05 Pause
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Horaire Sujet, Orateurs

15.35 Corps, âme et esprit: quand leur développement commun perd son équilibre
Oliver Bilke-Hentsch

Soins psychiatriques: également pour les besoins somatiques
Franziska Rabenschlag

Ponts entre l’âme et le corps d’un point de vue anthroposophique e
Jana Siroka

QUESTIONS-RÉPONSES La médecine a-t-elle perdu la vision globale?

16.20 L’OFSP prend la parole 
Anne Lévy

16.35 Pause

STRUCTURE DES SOINS ET FINANCEMENT

17.00 Médecine psychosomatique: un concept de soins innovant en Allemagne  
Johannes Kruse

17.20 Changement de paradigme dans les soins psychosociaux – rembourser les succès en 
matière de prévention et de traitement plutôt que les médicaments et les séances 
de thérapie inutiles! 
Felix Schneuwly

17.30 PODIUM
Que faut-il pour améliorer les soins ?
Sabrina Albisser
Martin Inderbitzin
Markus Merz
Pius Zängerle
Nicole Zeller

18.10 Bilan intermédiaire
Verena Briner
Puis apéritif de clôture dans les foyers d’exposition

À partir de 19h30 soirée de réseautage avec programme cadre, Casineum, Grand 
Casino Luzern, pour les partenaires du symposium, les intervenants, les membres de 
l’association et les invités
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Programme
Jeudi, 23 mars 2023

Luzerner Saal, KKL Luzern

07.30 Breakfast-Session
La rencontre innovante et interactive pour les cadres avec buffet petit-déjeuner à partir de 
07h00 (Nombre limité de participants) | Deuxième, KKL Luzern

Horaire Sujet, Orateurs

09.00 Accueil et ouverture du 2e jour de congrès
Damian Müller

09.05 Surmonter les obstacles et atteindre ses limites: témoignage d’un ancien champion 
de ski
Marc Gisin

THÉRAPIE ET PRÉVENTION

09.25 L’hypnose thérapeutique: une thérapie dont on aurait tort de se moquer
Urs Marbet

09.40 Les concepts thérapeutiques multimodaux: un exercice de funambule 
Nina Bischoff
Olga Endrich

10.00 Interventions numériques en cas de maladie mentale: approches et résultats actuels 
Thomas Berger

10.15 Applications et santé numérique: Qu‘est-ce que la publicité? Qu‘est-ce que la 
thérapie numérique? Un aperçu du marché.
Alexander Schachinger

10.30 Pause

10.55 DiGA: «fast track» pour les applications de soins médicaux de base
Jörg F. Debatin

11.10 Initiatives de santé numérique en Autriche (titre provisoire)
Florian Tursky

PROMOTION DE LA SANTÉ ET SANTÉ MENTALE

11.25 Promouvoir la santé mentale – Ce que nous faisons et ce que cela apporte
Thomas Mattig
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Horaire Sujet, Orateurs

11.40 SomPsyNet – Dépistage et soutien des patient·e·s soumis·es à des contraintes 
psychosociales à l’hôpital  
Gunther Meinlschmidt
Anja Studer  

11.55 Tabou de la dépendance au sport, quand la tête en demande trop au corps
Flora Colledge
Emanuel Brunner

12.15 Santé mentale et bien-être dans un environnement professionnel à la cadence 
soutenue
Myriam Elena DeLeone
Katrien De Vos
Ans Heirman (demande)

12.35 Midi

12.45 Meet the Experts – LUNCH EVENT
«Confiance dans la médecine»
KEYNOTE: Martin Hartmann
HÔTE: Katrien De Vos
Table Topics, menu servi à table | Deuxième, KKL Lucerne | Nombre de places limité

RECHERCHE — PROGRÈS — AVENIR

14.15 Votre façon de penser fait la différence
Le pouvoir positif et négatif des attitudes et des mots sur votre vie
Martin Inderbitzin
Peter Krummenacher

14.45 Est-il judicieux d’investir dans les start-up en cybersanté?
Jonathan Fraser



HIRSLANDEN IST  
STOLZ, DAS DIGITALE 
GESUNDHEITSSYSTEM 
DER ZUKUNFT 
MITZUGESTALTEN.

Neugierig? Mehr Informationen unter www.compassana.ch

Deshalb setzen wir uns mit Compassana für  
eine integrierte Gesundheitsversorgung ein.

Das Gesundheitsökosystem Compassana  
unterstützt mittels digitaler Plattform und App  
die interdisziplinäre Koordination von Gesund­
heitsdiensten. Leistungserbringende werden zu 
Gunsten eines optimierten Behandlungspfads  
vernetzt, was eine von Patientinnen und Patienten 
selbstbestimmte Organisation fördert.

 
Ein gemeinschaftliches Projekt von Hirslanden, 
Medbase, Groupe Mutuel, Helsana und SWICA.

MIT SICHERHEIT VORAUS.

GEHEN SIE RICHTIG MIT RISIKEN UM? 
SPRECHEN SIE MIT UNS, WIE SIE RISIKEN ERKENNEN,  
VERMEIDEN UND VERSICHERN.

Wir beraten Sie ganzheitlich in den Themen Risikomanagement, Versicherung 
und Vorsorge und leisten einen wesentlichen Beitrag zu Ihrem nachhaltigen 
Erfolg. Profitieren Sie von unserer Expertise im Gesundheitswesen im Umgang 
mit den versicherbaren und nicht versicherbaren Risiken Ihres Unternehmens. 
wwww.kessler.ch



Programme
Mercredi, 23 mars 2023

Luzerner Saal, KKL Luzern

Horaire Sujet, Orateurs

14.55 CONTRIBUTIONS
Thérapie et prévention numériques – où va-t-on ?  
Sebastian Mörth
Niowi Näf
Michael Rieger
Reinhold Sojer

QUESTIONS-RÉPONSES

15.25 Au-delà de la hype: qu’impliquent l’intelligence artificielle et le metaverse pour les 
soins psychosomatiques
Stephan Sigrist

15.45 L‘AUTRE CONTRIBUTION FINALE
Invité surprise

16.00 MOT DE LA FIN
Verena Briner

Puis apéritif de clôture dans les foyers d’exposition

Apostroph Group: les exposés font l’objet d’une traduction simultanée allemand/français.

Risiken kennen - 
Chancen nutzen

Zertifizierungen - Inspektionen - Begutachtungen -  Brandschutz - Weiterbildung ...

immer besser werden

Unabhängig & objektiv 
bewerten lassen

Sicherheit geben

Nicht nur planen - machen

Wenn es darauf 
ankommt



Luzerner Psychiatrie AG – 
eine faire und verlässliche 
Arbeitgeberin
Mit Fachausbildungen, attraktiven Fort- 
und Weiterbildungsmöglichkeiten machen 
wir uns stark für den Berufsnachwuchs. 

Wir bieten unseren Mitarbeitenden interessante 
Aufgaben zu fortschrittlichen Anstellungsbe-
dingungen. Es sind die Menschen, die mit ihren 
Leistungen die Luzerner Psychiatrie und ihren 
Erfolg ausmachen.

www.lups.ch/jobs-bildung

Inserat_Trendtage-Gesundheit_2023_138x97-5.indd   1Inserat_Trendtage-Gesundheit_2023_138x97-5.indd   1 31.10.22   10:2031.10.22   10:20



Startup Expo

In der Startup Expo präsentieren sich dynamische Jungunter-

nehmen aus dem Gesundheitssektor exklusiv während der 

Trendtage Gesundheit am 22./23. März 2023 im Kongressfoyer 

des KKL Luzern. Statten Sie den Pionieren einen Besuch ab und 

nutzen Sie die Gelegenheit, die innovative Startup-Szene Schweiz 

persönlich kennen zu lernen.

Sind Sie interessiert, Sponsoring-Partner der Startup-Expo 

anlässlich der #TGL2023 zu werden? 

Oder vertreten Sie ein Startup und wollen sich für einen der  

10 exklusiven Standplätze an der Startup-Expo bewerben?

Melden Sie sich noch heute bei uns!

Kontakt: info@trendtage-gesundheit.ch

Anmeldefrist: 31. Januar 2023 

In Zusammenarbeit mit

und der Unterstützung von
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Better Health, Brighter Future

Integrität Fairness Ehrlichkeit Ausdauer

Takeda Pharma AG, Thurgauerstrasse 130, 8152 Glattpark (Opfikon), www.takeda.ch

Takeda ist eines der führenden globalen Biopharma-Unternehmen, das sich an Patienten und Werten orientiert. Unsere Mission ist es, durch 
wegweisende Innovationen in der Medizin zu mehr Gesundheit und einer besseren Zukunft für Menschen in der ganzen Welt  
beizutragen. Unsere Leidenschaft und unser Streben nach lebens verändernden Behandlungsoptionen für Patienten sind tief in unserer  
rund 240-jährigen Geschichte in Japan verwurzelt.

Unsere Schwerpunkte liegen auf der Onkologie, seltenen Krankheiten, Neurowissenschaften und Gastroenterologie sowie der Entwicklung 
von aus Blutplasma gewonnenen Therapien und Impfstoffen.

Takeda ist in 80 Ländern vertreten. In der Schweiz sind an zwei Standorten rund 1900 Mitarbeiter tätig. Zürich ist sowohl der  
Standort der Schweizer Niederlassung, als auch der europäische Hauptsitz. In Neuchâtel werden Medikamente gegen seltene  
Blutgerinnungserkrankungen für den globalen Markt produziert. 

Was unsere Mitarbeiter antreibt: Die Möglichkeit, das Leben zahlreicher Menschen entscheidend positiv verändern zu können.

Ihr Kick für die tägliche Arbeit!

Das Standardwerk zum Gesundheits-
wesen mit allen wichtigen Gesetzen, 
Verordnungen und  Verzeichnissen:  

Testen Sie das digitale Handbuch der 
Schweizer Kranken- und Unfallversi-
cherung – jetzt mit noch mehr Inhalten, 
Funktionen und attraktive Multilizenzen 
für Grosskunden.

www.handbuch- 
krankenversicherung.ch

Inserat-Handbuch-2022-11-17-138x97-5-de-V3.indd   1Inserat-Handbuch-2022-11-17-138x97-5-de-V3.indd   1 17.11.2022   15:56:0117.11.2022   15:56:01



23

Referentinnen und Referenten

Dr. med. Sabrina Albisser hat an der Universität Bern Medizin studiert. Die Assistenz-
zeit absolvierte sie grösstenteils an den Spitälern des LUKS, darunter Rotationen in den 
Kliniken für Dermatologie, Orthopädie und Rheumatologie sowie in der Luzerner Psychiatrie. 
Seit 2020 arbeitet sie als Fachärztin für Allgemeine Innere Medizin in einer Gruppenpraxis am 
Sempachersee. Ebenfalls seit 2020 ist sie Vorstandsmitglied bei der JHaS (Junge Haus- und 
KinderärztInnen Schweiz). Sie ist verheiratet und Mutter einer kleinen Tochter. 

Petra Baeschlin ist Primarlehrerin und schulische Heilpädagogin. Sie arbeitete im Kanton 
Solothurn an der Mittel- und Oberstufe und später in der Tagessonderschule als Klassenlehrerin. 
Anschliessend wechselte sie in die integrative Sonderschulung im Kanton Luzern. 2017 erhielt sie 
von der sozialpädagogischen Schule formidabel den Auftrag ein spezifisches Sonderschulangebot 
für Kinder mit Autismus aufzubauen. Sie begleitet mit ihrem Team 16 Schülerinnen und Schüler vom 
Kindergarten bis zum 10. Schuljahr. 2021 konnte dazu ein ehemaliges Schulhaus übernommen und 
nach den spezifischen Anforderungen zu einer Autismus freundlichen Schule umgebaut werden.

Prof. Dr. Thomas Berger leitet die Abteilung Klinische Psychologie und Psychotherapie 
an der Universität Bern. Er ist Fachpsychologe für Psychotherapie und forscht seit über 20 
Jahren zu internetbasierten Interventionen zur Prävention und Therapie psychischer Er-
krankungen wie Depressionen und Angststörungen. Für seine Forschung in diesem Bereich hat 
er verschiedene Preise erhalten, im Jahr 2021 den renommierte Schweizer Wissenschaftspreis 
Marcel Benoist. 

Dr. med. Oliver Bilke-Hentsch ist Arzt für Kinder- und Jugendpsychiatrie FMH, Ver-
trauensarzt und Gutachter SGV/SIM, forensischer KJ-Psychiater, MBA und LL.M. Nach Stationen 
als endverantwortlicher Arzt in Littenheid/TG (heute Clienia), Berlin (Vivantes) und Winterthur 
(SOMOSA) ist er seit 2019 Chefarzt des KJPD der Luzerner Psychiatrie. Wissenschaftliche und 
publizistische Schwerpunkte liegen bei Suchterkrankungen aller Art, Internet- und Medien-Ge-
brauchsstörungen, Aggressivität und Impulsivität, OPD-KJ, etc. Er ist berufs- und tarifpolitisch 
aktiv u.a. als Präsident der Vereinigung der KJPP-Chefärzte in der Schweiz (VKJC).

Dr. med. Nina Bischoff studierte Humanmedizin an den Universitäten Fribourg und 
Bern und bildete sich zur Fachärztin für Allgemeine Innere Medizin aus. Weitere Ausbildungen: 
Systemtherapeutin, Interdisziplinärer Schwerpunkt Psychosomatische und Psychosoziale 
Medizin SAPPM. Ausserdem ist sie Lehrverantwortliche für Psychosoziale und Psychosomati-
sche Medizin an der medizinischen Fakultät der Uni Bern. Seit Juli 2021 hat Nina Bischoff die 
ärztliche Co-Leitung im Kompetenzbereich für Psychosomatik an der Universitätsklinik für 
Neurologie am Inselspital Bern inne.

Referentinnen und Referenten
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Prof. Dr. Sven Bölte ist Ordinarius für kinder- und jugendpsychiatrische Wissenschaft am 
Karolinska Institut und klinischer Psychologe, Zentrum für Psychiatrieforschung in Stockholm, 
Schweden, zudem Direktor des Center of Neurodevelopmental Disorders und u.a. Herausgeber 
der wissenschaftlichen Zeitschrift Neurodiversity. Er publizierte mehr als 400 Originalarbeiten, 
Reviews, Leitartikel, Buchkapitel, Diagnostik und Interventionsverfahren im Bereich Autismus 
und anderen neurodivergenten Diagnosen. Sven Bölte hat mehrere Auszeichnungen erhalten, 
z.B. Life Watch Nordiska Priset, (Schweden), in Australien und den USA.

Prof. Dr. med. Dr. h.c. Verena Briner studierte an der Universität Basel Medizin und 
bildete sich weiter zur Fachärztin Allgemeine Innere Medizin und Nephrologie. Sie ist Titularpro-
fessorin der Universität Basel und Gastprofessorin der Universität Luzern. Von 1995 bis 2016 führte 
sie das Dep. Medizin des Luzerner Kantonsspital. Aktuell ist sie Direktorin des Medical Centers auf 
dem Bürgenstock. Verena Briner engagiert sich für die Ausbildung von Studierenden der Medizin 
und ist u.a. Mitglied des Senats der SAMW und des Schweiz. Wissenschaftsrats. Sie erhielt mehrere 
Ehrungen: Ehrendoktor Universität Luzern, ‚Fellow’ des Royal Colleges of Physicians London. 

Dr. physio. Emanuel Brunner ist Physiotherapeut und Studiengangsleiter des Bachelor-
Studiengangs in Physiotherapie an der OST – Ostschweizer Fachhochschule in St. Gallen. Seit 
10 Jahren arbeitet er als Physiotherapeut am Kantonsspital Winterthur. In seiner klinischen 
Tätigkeit im Akutspital behandelt er ambulante und stationäre Patient:innen mit psychischen 
Problemen oder Störungen. Forschungsgebiet: Psychologische Faktoren im Zusammenhang 
mit chronischen Rückenschmerzen. Emanuel Brunner will das Potential von Bewegung und 
Körpererfahrung nutzen, um das individuelle Leiden mit psychischen Problemen zu vermindern.

Dr. Flora Colledge ist Expertin für Sportsucht. Sie arbeitet als Lehr- und Forschungs-
beauftragte im Departement für Gesundheitswissenschaften und Medizin an der Universität 
Luzern. Zudem ist Dr. Colledge als erfolgreiche Profi-Triathletin aktiv. Ihre Leidenschaft gilt den 
Langdistanzen. Sie ist dreifache Siegerin des Extrem-Triathlons SWISSMAN. 
 
 

Dr. Katrien De Vos ist Country President von AstraZeneca Schweiz. Sie hat einen Doktor-
titel in angewandten Wissenschaften für personalisierte Diagnostik von der Universität Gent 
und einen Master-Abschluss in Elektrotechnik. In ihrer jetzigen Funktion konzentriert sie sich 
darauf, AstraZenecas Medikamente für Patienten in der Schweiz verfügbar zu machen und mit 
Interessengruppen zusammenzuarbeiten, um die Gesundheitsversorgung zu verbessern. 
 

Referentinnen und Referenten
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herzlich,  
kompetent,  
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Auf unseren Excellence-Abteilungen bieten wir 
hochstehende medizinische Versorgung mit dem 
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Vertrauen.

BBT Software AG  |  Platz 4  |  CH-6039 Root D4
+41 41 455 30 00  |  info@bbtsoftware.ch

Krankenversicherer

Unfallversicherer

Lebensversicherer

Absenzen-/Schadenmeldungen

01

02

03

04

Entdecken Sie unsere IT-Lösungen für:

bbtsoftware.ch

LABOR IST  
UNSERE DNA

Qualitativ hochstehende  
Labordienstleistungen 
von lokalen Labors 
und überregionalen 
Kompetenzzentren

www.synlab.ch



27

Referentinnen und Referenten

Prof. Dr. med. Jörg F. Debatin ist heute Healthcare-Unternehmer. Bis 2021 war er 
Chairman des health innovation hub des Bundesministeriums für Gesundheit, Berlin, zuvor 
Vice President und CTO von GE Healthcare, Waukesha/USA, Vorstandsvorsitzender der amedes 
Holding AG sowie 2003 bis 2011 Vorstandsvorsitzender und Ärztlicher Direktor des Universi-
tätsklinikums Hamburg-Eppendorf. Davor war Jörg F. Debatin Ordinarius für Diagnostische 
Radiologie am Universitätsklinikum Essen, Facharzt für Diagnostische Radiologie. 

Myriam DeLeone verfügt über 20 Jahre Erfahrung in leitenden Funktionen in Pharma- und 
Biotech-Unternehmen. Sie kam vor acht Jahren zu Amgen in Spanien, wo sie den Geschäftsbe-
reich Kardiologie & Nephrologie aufbaute und Amgen als führendes Unternehmen im Bereich der 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen positionierte. 2018 übernahm sie die funktionsübergreifende Leitung 
des europäischen kardiovaskulären und nephrologischen Geschäfts für 30 Länder in Europa. Im 
Juli 2022 wurde sie zur General Managerin für den Schweizer Markt ernannt. Myriam DeLeone hat 
Wirtschaftswissenschaften studiert und verfügt über verschiedene Postgraduiertenabschlüsse.

Prof. Dr. med. Ulrich T. Egle ist Facharzt für Psychosomatische Medizin und Psycho-
therapie, Spezielle Schmerztherapie. Seit 2018 ist er Senior Consultant an der Psychiatrischen 
Klinik Sanatorium Kilchberg, Zürich. Nach dem Studium Weiterbildung an der Psychiatrischen Uni-
versitätsklinik Marburg sowie der Psychosomatischen Uniklinik Mainz, dort später Professor für 
Psychosomatische Schmerzdiagnostik und -therapie. Ulrich T. Egle war zudem Ärztlicher Direktor 
zweier Reha-Kliniken in Südbaden. Auszeichnungen: 1990 Hans-RoemerPreis des Deutschen Kolle-
giums für Psychosomatische Medizin, 2016 Heigl-Preis für psychodynamische Psychotherapie. 

PD Dr. med. Niklaus Egloff ist Präsident Schweizerischen Akademie für Psychosomatische 
und Psychosoziale Medizin SAPPM. Er ist Facharzt für Innere Medizin und Schwerpunkttitelträger 
für Psychosomatische Medizin. Studium, Promotion und Habilitation erfolgten an der Uni-
versität Bern. Hauptforschungsinteresse und zahlreiche Publikationen gelten dem besseren 
Verständnis chronischer Schmerzerkrankungen und der Entstehung funktioneller Körpersym-
ptome. Niklaus Egloff war über 20 Jahre an der Universitätsklinik Inselspital tätig und leitete 7 
Jahre die Psychosomatische Abteilung. Aktuelle Lehrtätigkeit: Universität Bern, ETH Zürich.

Dr. med. Olga Endrich ist Leiterin des Bereichs Medizincontrolling und Product Line Ma-
nagerin Medicine IDSC (Insel Data Science Center) an der Insel Gruppe AG. Die promovierte Ärztin 
(Staatliche Medizinische Universität Donetsk, Ukraine, Universität Bern, Schweiz) engagiert sich 
seit mehr als 20 Jahren für die Entwicklung der medizinischen Klassifikationen und Tarifsysteme. 
Sie arbeitet in einer Vielzahl von nationalen und internationalen Lehr-, Wissenschafts- und Be-
ratungspartnerschaften und setzt sich für die Förderung der Nutzung von Real World Health Data 
für Forschung und zur Verbesserung von Qualität und Management im Gesundheitssystem ein.

Referentinnen und Referenten
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Referentinnen und Referenten

Dr. phil. I Nicole Frank moderiert Kongresse und Fachtagungen und berät exponierte 
Persönlichkeiten in allen Belangen der Kommunikation. Über zwanzig Jahre war sie als Jour-
nalistin und Primetime-Moderatorin im öffentlich-rechtlichen Schweizer Radio und Fernsehen 
SRF tätig – unter anderem als TV-Moderatorin der «Rundschau» und als Bundeshaus-Korre-
spondentin. Nicole Frank hat Jura, Kommunikationswissenschaften, spanische und deutsche 
Literatur studiert. 

Jonathan Fraser leitet die SwissHealth Ventures AG (SHV). SHV ist eine Tochtergesellschaft 
der CSS, welche in Start-ups aus dem Gesundheitsbereich investiert. Davor war er vier Jahre bei 
der Mobiliar für Open Innovation und die Aktivitäten im Silicon Valley verantwortlich. Während 
und nach seinem Masterstudium an der Universität St. Gallen hat er ein Online-Fitness-Startup 
gemeinsam mit prominenten Persönlichkeiten gegründet. Um seine Erfahrungen weiterzuge-
ben, wurde er als Juror zu Businessplan-Wettbewerben an mehreren Universitäten eingeladen, 
hielt Vorträge und arbeitet als Dozent für Businessplanung und Traction Modeling an der ZHAW. 

Dr. med. Kerstin Gabriel Felleiter ist Fachärztin für Psychiatrie und Psychotherapie FMH 
und nach Stationen als Kaderärztin in Kilchberg (ZH) und Sursee ist sie seit 2017 Chefärztin des 
Ambulanten Dienstes und Geschäftsleitungsmitglied der Luzerner Psychiatrie AG. Fachliche Schwer-
punkte liegen im Bereich Bipolar affektiven Störungen, Traumafolgestörungen und in der Ver-
sorgung vor allem Hometreatment. Sie ist als Klinische Dozentin in der Lehre unter anderem an der 
Uni und der Hochschule Luzern tätig. Berufs- und tarifpolitisch ist sie auch Mitglied in der Ständigen 
Tarifkommission (STK) und der Schweizerischen Vereinigung der Psychiatrischen Chefärzte (SVPC).

Marc Gisin gehörte von 2010 bis 2018 zur erweiterten Weltspitze im alpinen Skirennsport und 
fuhr seine Bestergebnisse in der Königsdisziplin Abfahrt heraus, wo er 2018 in Pyeongchang an den 
Olympischen Spielen teilnahm. Auf Stufe Weltcup errang er zwei 5. Plätze auf der «Streif» in Kitz-
bühel und etliche Platzierungen in den Top 15. Marc Gisin wurde immer wieder durch Rückschläge 
und Verletzungen ausgebremst. Nach einem Horrorsturz 2018 (Gröden) musste er seine Karriere 
zwei Jahre später beenden. Seit seinem Rücktritt (2020) studiert er Wirtschaftspsychologie an der 
Hochschule Luzern und arbeitet im Betrieblichen Gesundheitsmanagement bei der Migros Industrie.

Guido Graf ist seit 2010 Regierungsrat und Vorsteher des Gesundheits- und Sozialde-
partementes des Kantons Luzern. Er ist dipl. Bautechniker HF. Vor seinem Amtsantritt als 
Regierungsrat war er als Inhaber einer Firma für Management- und Beratungsdienstleistungen 
im Bereich Non-Profit-Organisationen tätig. Daneben war er politisch als Gemeinde- und später 
Kantonsrat aktiv. Er war Regierungspräsident des Kantons Luzern 2013 sowie 2017/18 und ist 
dies auch in seinem letzten Amtsjahr 2022/23. Seit 2014 ist Guido Graf Präsident des Forum 
Gesundheit Luzern.

Referentinnen und Referenten
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Prof. Dr. Martin Hartmann ist ordentlicher Professor für Philosophie an der Universi-
tät Luzern. Er studierte Philosophie, Komparatistik und Soziologie an der Universität Konstanz, 
an der LSE in London und der FU Berlin. Danach forschte und lehrte er u.a. an der Goethe-Uni-
versität Frankfurt a.M., an der University of Chicago, am Maison des Sciences de l’Homme in 
Paris, an der Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg und der TU Darmstadt. 2018 / 2019 war 
er Fellow der School of Social Science in Princeton. 2020 hat Martin Hartmann das Amt des 
Dekans der Kultur- und Sozialwissenschaftlichen Fakultät übernommen. 

Dr. Ans Heirman ist seit September 2020 Geschäftsführerin von MSD Schweiz. Sie begann 
2005 ihre Karriere im Marketing bei MSD Belgien/Luxemburg und in der globalen Zentrale von 
Merck (New Jersey, USA). Danach folgten Positionen bei MSD Belgien/Luxemburg, darunter Chief 
of Staff, Sales Director Primary Care und Market Access, Policy and Public Affairs Director. 2017 
wurde sie Geschäftsführerin von MSD Norwegen. Ans schloss ihr Studium als Bioingenieurin mit 
Auszeichnung ab und promovierte in angewandter Wirtschaftswissenschaft und Betriebswirtschaft 
(Universität Gent) und war Gastforscherin an der Sloan School of Management, MIT, Boston.

Dr. Martin Inderbitzin hat Neurobiologie an der ETH Zürich studiert und in Neuroscience an 
der UPF Barcelona promoviert u.a. zur Frage, wie Stress und Emotionen im Hirn verarbeitet werden. 
2012 wurde bei ihm Pankreaskrebs diagnostiziert. 2014 gründet er die Non-Profit Initiative My Survi-
val Story. Das Projekt dokumentiert auf der ganzen Welt inspirierende Cancer Survivors mit dem Ziel 
anderen Betroffenen und Angehörigen zu helfen, besser mit den mentalen Herausforderungen einer 
Krebserkrankung klar zu kommen. Martin Inderbitzin gibt neurowissenschaftlich basierte Keynotes, 
Workshops etc. zu den Themen Mindset und Motivation und arbeitet als Mindset Coach.

Dr. sc. ETH Peter Krummenacher ist Gründer und Geschäftsführer von brainability. Er 
verbindet Beratung und Forschung u.a. mit Fokus auf genesungsfördernde Systeme. Als Placebo- 
und Noceboforscher beschäftigt er sich mit den neuropsychologischen Mechanismen und dem 
gesundheitsfördernden Potenzial von Kommunikation, Mind-Sets und Setting im medizinischen 
Bereich. Er studierte Psychologie, Neurophysiologie, Informatik und Psychopathologie, promo-
vierte (ETH Zürich) und habilitierte (Uni Zürich). Er doziert u.a. an Universitäten. Auszeichnungen: 
DGSS Förderpreis für Schmerzforschung, 1. Förderpreis der Milton Erickson Gesellschaft.

Prof. Dr. med. Johannes Kruse ist Facharzt für Psychosomatische Medizin und Psycho-
therapie, Psychoanalytiker, Direktor der Kliniken für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie 
der Universitätsklinika Gießen und Marburg. Forschungsschwerpunkte: Psychische Störungen bei 
körperlichen Erkrankungen, Psychotraumatologie, somatoforme Störungen, Versorgungsforschung. 
Johannes Kruse ist Mitglied im Wissenschaftlichen Beirat Psychotherapie sowie Sprecher der 
Ständigen Konferenz ärztlicher psychotherapeutischer Verbände und war langjähriger Vorsitzender 
der DGPM Deutsche Gesellschaft für Psychosomatische Medizin und Ärztliche Psychotherapie.
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Anne Lévy ist seit Oktober 2020 Direktorin des Bundesamts für Gesundheit BAG. Sie studierte 
politische Wissenschaften in Lausanne und absolvierte ein Executive MBA an der Universität 
Freiburg. Sie ist seit über zwanzig Jahren im Bereich Öffentliche Gesundheit tätig. Zuerst auf 
kommunaler Ebene im Bereich Drogenpolitik, dann auf internationaler Ebene bei der UNO in New 
York und anschliessend auf nationaler Ebene im Bereich Suchtprävention. Danach war sie für den 
Gesundheitsschutz Basel-Stadt (Lebensmittelsicherheit, Veterinärwesen, Zahnmedizin) tätig. Zu-
letzt war Anne Lévy während fünf Jahren CEO der Universitären Psychiatrischen Kliniken Basel.

Prof Dr. med. Urs Marbet, FMH Innere Medizin und Gastroenterologie, Schwerpunkt 
Hepatologie, American Board in Internal Medicine, war u.a. langjähriger Chefarzt Innere Medizin 
und zuletzt Senior Consultant am Kantonsspital Uri. Er hat eine Zusatzausbildung mit Diplom in 
Hypnosetherapie bei der SMSH sowie der Universität Konstanz (Prof. W. Bongartz). Urs Marbet war 
jahrelang Mitglied der Expertenkommission «Kolonkarzinom» der Krebsliga Schweiz und Initiant 
des ersten kantonalen Dickdarmkrebsscreening Programms der Schweiz in Uri sowie Vorstands-
mitglied der Magen Darm Liga Schweiz nebst Tätigkeit in zahlreichen Berufsverbänden.

Prof. Dr. theol. Frank Mathwig ist Beauftragter für Theologie und Ethik der Evange-
lisch-reformierten Kirche Schweiz sowie Titularprofessor für Ethik an der Theologischen Fakul-
tät der Universität Bern. Weiter ist er u.a. Mitglied der Nationalen Ethikkommission im Bereich 
Humanmedizin (NEK-CNE), ausserdem Mitherausgeber der online-Zeitschrift «ethikundgesell-
schaft. ökumenische Zeitschrift für sozialethik» sowie der Reihe «reformiert !» im Theologi-
schen Verlag Zürich. Frank Mathwig studierte Evangelischen Theologie und Philosophie an der 
Philipps-Universität in Marburg und Universität Hamburg.

Prof. Dr. Thomas Mattig ist seit 2007 Direktor der Stiftung Gesundheitsförderung 
Schweiz und Titularprofessor an der medizinischen Fakultät der Universität Genf. Davor war er 
in leitender Funktion in der Versicherungsbranche tätig. Nach seinem Rechtsstudium in Basel, 
Fribourg und Rom erwarb Thomas Mattig ein Managementdiplom an der Universität St. Gallen 
und absolvierte einen Masterstudiengang in Public Health an der Universität Genf. 
 

Prof. Dr. rer. nat. Gunther Meinlschmidt ist Forschungsleiter der Klinik für Psycho-
somatik Universitätsspital Basel und Professor für Klinische Psychologie und Psychotherapie 
(IPU Berlin). Neben Forschung und Lehre ist er als eidgenössischer Psychotherapeut und 
Supervisor tätig. Seine Forschungsarbeiten sind geleitet von den Fragen: Wie können wir das 
Wechselspiel psychischer Belastungen und Störungen mit körperlichen Beschwerden und 
Erkrankungen besser verstehen? Und was können wir tun, um schädliche Belastungsfolgen 
besser zu erkennen, zu verhindern und zu behandeln? 
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Referentinnen und Referenten

Damian Müller ist seit 2015 Ständerat FDP.Die Liberalen für den Kanton Luzern sowie Teil-
zeit bei «die Mobiliar» als Senior Berater Public Affairs engagiert. Er war nach der Ausbildung 
zum Kaufmann in verschiedenen Funktionen und Unternehmen tätig. Er ist interessiert und 
engagiert im Gesundheitsbereich. In der Freizeit ist er ein begeisterter Fussballspieler und 
Pferdesportliebhaber. Damian Müller ist u.a. Mitglied und Vizepräsident der Kommission für 
soziale Sicherheit und Gesundheit SR sowie Präsident der Parlamentarischen Gruppe für 
Bildung, Forschung und Innovation.

Dr. oec. HSG Niowi Näf ist seit Juli 2022 Chief Strategy Officer und Mitglied der Konzern-
leitung der Hirslanden-Gruppe. Sie hat die Transformation des Hirslanden Geschäftsmodells vom 
Infrastrukturanbieter zum Systemanbieter und vom Belegarzt- zum Hirslanden-Partnerarztsystem 
eng begleitet und die strategische Ausrichtung der Hirslanden-Gruppe stark mitgeprägt. Seit 2021 
war sie als Head of Corporate Development & Innovation für die Strategieentwicklung und Inno-
vationsprojekte der Gruppe verantwortlich und stellte die Abstimmung mit dem Mutterkonzern Me-
diclinic International sicher. Parallel dazu promovierte Niowi Näf an der Universität St. Gallen (HSG).

Ausgebildet als psychiatrische Pflegefachperson mit viel Erfahrung im ambulanten und 
stationären Setting studierte Dr. phil. Franziska Rabenschlag Gesundheits- und 
Pflegewissenschaft und promovierte mit einer Dissertation über Peersupport in psychiatri-
schen Institutionen. Sie arbeitete an Fachhochschulen als Dozentin und Projektleitung und in 
den psychiatrischen Universitätskliniken Zürich und Basel als Pflegewissenschaftlerin. Aktuell 
ist sie als Pflegeleitung für verschiedene Zentren der Universitären Psychiatrischen Kliniken 
Basel tätig.

Referentinnen und Referenten

Sebastian Mörth ist Experte für Gesundheitspolitik und Public Health. Er ist seit 
November 2021 für Government Affairs in Österreich und der Schweiz bei Medtronic ver-
antwortlich. Davor war er in einem Pharmaunternehmen, in der Beratung sowie dem Wiener 
Gesundheitsverbund tätig, mit Schwerpunkt Gesundheitspolitik, Gesundheitsökonomie und 
Kommunikation. Die Stärkung und Wahrnehmung der Medizintechnik in der Schweiz ist ihm ein 
Herzensanliegen. 

Markus Merz ist seit Oktober 2018 CEO der Psychiatrischen Universitätsklinik Zürich, im 
Vorstand von H+ die Spitäler der Schweiz und Präsident der Vereinigung der Direktorinnen 
und Direktoren der Psychiatrien VDPS. Vor seiner Tätigkeit an der PUK stand er sieben Jahre 
lang als CEO der Psychiatrie St. Gallen Nord in Wil zur Verfügung. Sein beruflicher Werdegang 
hat ihn von der Teppich- über die Textilbranche zur IT geführt. Danach konnte er fast sieben 
Jahre Erfahrung sammeln im Grand Resort Bad Ragaz und zwei Jahre als Stv. CEO am Gottlieb 
Duttweiler Institute GDI in Rüschlikon.
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Michael Rieger absolvierte einen Master in Betriebswirtschaft und einen Bachelor in Wirt-
schaftsinformatik. Seit 2012 arbeitet er bei der CSS und leitet seit 2022 den Konzernbereich 
Strategie und Corporate Services. Zuvor war er in verschiedenen Rollen im Bereich Innovation 
und Transformation tätig und leitete drei Jahre die frühere CSS-Tochtergesellschaft Sanagate. 
Michael Rieger ist ausserdem Mitglied des Verwaltungsrates der OnlineDoctor AG. 
 

Dr. Alexander Schachinger ist Gründer und Geschäftsführer der EPatient Analytics 
GmbH in Berlin. Nach dem Studium der Medienwirtschaft in Berlin und Toronto Werdegang 
in der Gesundheitsindustrie und Strategieberatung. 2010 Promotionsarbeit zum globalen 
Forschungsstand des digitalen Patienten. Seit 2011 Marktforschung und Strategieberatung für 
Kostenträger, Hersteller und Ministerien im Bereich E-Health mit einer nationalen und inter-
nationalen Perspektive. Entwickler des jährlich stattfindenden EPatient Surveys. 

Felix Schneuwly studierte nach einer Lehre als Sanitär-Installateur und der Matura an der 
Uni Freiburg/Fribourg Psychologie, Berufsberatung und Journalistik, arbeitete danach in Bern als 
Geschäftsführer für die Föderation der Schweizer Psychologinnen und Psychologen (FSP) sowie für 
den Schweizerischen Blinden- und Sehbehindertenverband (SBV) mit einer berufsbegleiteten Wei-
terbildung zum Executive MBA, danach in Solothurn und Bern als Leiter Politik und Kommunikation 
für den Verband der Schweizer Krankenversicherer santésuisse. Seit 2011 ist er Leiter Public Affairs 
und Krankenversicherungsexperte beim Internetvergleichsdienst comparis.ch AG in Zürich.

Dr. sc. ETH Zürich Stephan Sigrist ist Gründer und Leiter des Think Tank W.I.R.E. Er 
analysiert interdisziplinäre Entwicklungen in Wirtschaft, Wissenschaft und Gesellschaft und 
beschäftigt sich mit den Folgen der Digitalisierung in den Life Sciences, Financial Services, Me-
dien, Infrastruktur und Mobilität. Er ist u.a. Herausgeber der Buchreihe ABSTRAKT. Mit W.I.R.E. 
berät er Entscheidungsträger bei der Entwicklung von langfristigen Strategien, begleitet 
Innovations projekte und unterstützt Unternehmen bei der Neugestaltung von zukunftsorien-
tierten Räumen für Mitarbeiter und den Austausch mit Kunden

Dr. med. Jana Siroka, Fachärztin für Allgemeine Innere Medizin und für Intensivmedizin, 
Anthroposophische Medizin, ist Leitende Ärztin der Notfallstation/IMC an der Klinik Arlesheim. Sie 
arbeitete u.a. auf der IPS des USZ, für das Kashikishi Missionsspital in Zambia oder die Notfall-
station Hirslanden Zürich. Seit 2020 ist sie zudem Mitglied des Zentralvorstandes der FMH. In ihrer 
Funktion als Departementsverantwortliche «Stationäre Versorgung und Tarife» bei der FMH setzt 
sie sich für die Schaffung von geeigneten Rahmenbedingungen ein, damit Ärztinnen und Ärzte ihre 
Patientinnen und Patienten optimal behandeln können und selber mit Freude im Beruf bleiben.
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Referentinnen und Referenten

Dr. rer. biol. hum. Reinhold Sojer hat an der Friedrich-Alexander-Universität Er-
langen-Nürnberg Informatik studiert und am Lehrstuhl für Medizinische Informatik promoviert. 
An der ZHAW hat er den Master of Advanced Studies in «Managed Health Care» absolviert. 
Zunächst war er in der Pharmaindustrie tätig und anschliessend als Berater für Managed Care 
Organisationen. Im Bundesamt für Gesundheit hat er das Ausführungsrecht zum Bundesgesetz 
über das EPD mitgestaltet und war als Projektleiter für den Aufbau von Diensten für das EPD 
tätig. Seit 2018 ist er Leiter der Abteilung Digitalisierung / eHealth der FMH. 

Anja Studer ist Leiterin Programm Prävention in der Gesundheitsversorgung und Co-Lei-
terin des Projekts SomPsyNet beim Gesundheitsdepartement Basel-Stadt. Sie hat einen Master of 
Science Sport in Prävention und Rehabilitation der Universität Basel. Seit 2013 ist sie wissenschaft-
liche Mitarbeiterin in der Abteilung Prävention des Gesundheitsdepartements. Ihre Schwerpunkte 
liegen auf der strategischen Leitung des Programms Suchtprävention sowie der operativen Lei-
tung des Bereichs Prävention in der Gesundheitsversorgung. In dieser Funktion ist Anja Studer seit 
2018 für die Projektplanung, Umsetzung und Weiterentwicklung von SomPsyNet mitverantwortlich.

Florian Tursky ist Staatssekretär im Bundesministerium für Finanzen, Österreich. Er 
unterstützt den Finanzminister Magnus Brunner in sämtlichen Aufgaben seines Geschäfts-
bereichs. Ausserdem vertritt er die Agenden der Digitalisierung, Informationstechnologie und 
Telekommunikation auf internationaler Ebene (insbesondere auch auf Ebene der EU). Davor 
war er Büroleiter und Pressesprecher von Landeshauptmann Günther Platter sowie CEO der 3D 
Elements GmbH und Standortleiter Wien der P8 GmbH. Florian Tursky studierte an der Donau-
Universität Krems PR & integrierte Kommunikation (MSc, MBA).

Pius Zängerle ist seit 2015 Direktor von curafutura, dem Verband der Krankenversicherer 
CSS, Helsana, Sanitas und KPT mit Sitz in Bern. Davor war der studierte Mathematiker und 
Ökonom als strategischer Berater, u. a. für Unternehmensführung, tätig. Aufgrund seiner 
beruflichen Laufbahn kennt er das Gesundheitssystem aus Sicht der Spitäler, der Kantone und 
aus der Perspektive von MedTech. Zängerle war Mitglied des Luzerner Kantonsrats, Präsident 
des Kultur- und Kongresszentrums Luzern, Präsident des Kantonsspitals Nidwalden und Spital-
rat des Luzerner Kantonsspitals.

Nicole Zeller ist seit 2021 Mitglied der Geschäftsleitung der Spitex Stadt Luzern und verant-
wortlich für den Bereich Pflegeexpertise. Davor war sie jahrelang in verschiedenen Funktionen 
am Luzerner Kantonsspital tätig, so u.a. als Stellvertretende Leitung Pflege in Wolhusen sowie 
am Zentrum für Intensivmedizin, Chirurgische Intensivstation für Erwachsene in Luzern. Sie 
absolvierte die Schule für Gesundheits- und Krankenpflege am Kinderspital Luzern, verfügt 
über einen Fähigkeitsausweis in Intensivpflege sowie einen MAS ZFH in Health Care Manage-
ment der Höheren Fachschule für Wirtschaft HWZ an der Zürcher Fachhochschule ZFH.
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Die Trendtage Gesundheit Luzern TGL fördern 

den interdisziplinären Dialog zwischen allen 

Stakeholdern des nationalen Gesundheitssek-

tors und stärken deren Vernetzung. Sie 

stehen unter dem Motto «Machbarkeit, 

Finanzierbarkeit, Ethik». Mitglieder profitie-

ren von zahlreichen Leistungen:

> �Vergünstigte Kongressgebühr

> �Einladung zum exklusiven Networking-

Dinner anlässlich der Tagung

> �Einladung zur jährlichen GV mit 

Rahmenprogramm

> �Vorrangrecht als Aussteller

> �Grosse und mittelgrosse Firmen sowie 

private Organisationen profitieren von 

zusätzlichen Benefits.

Trägerverein
Forum Gesundheit Luzern
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Jahresbeitrag

CHF 75.—	 natürliche Person

CHF 250.—	 öffentliche oder gemeinnützige Institution*

CHF 500.—	 kleines Unternehmen bis 19 Angestellte

CHF 1000.—	� mittleres Unternehmen bis 499 Angestellte 

oder nicht gemeinnützige* Institution

CHF 2000.—	 grosses Unternehmen ab 500 Angestellten

* Von der vergünstigten Kongressgebühr können Vor-

stands-, Stabs- und GL-Mitglieder profitieren.

Forum Gesundheit Luzern
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Vorstand Advisory Board

Präsident > Guido Graf > 

Regierungspräsident, Vorsteher 

Gesundheits- und Sozialdepartement 

Kanton Luzern

Vizepräsidentin > Anne-

Geneviève Bütikofer 

Direktorin H+ Die Spitäler der Schweiz

Quästor > Dr. Urs Hunkeler > 

Präsident des Verwaltungsrates der 

Messe Luzern AG

Dr. René P. Buholzer > 

Generalsekretär Interpharma

Sévérine Müller > Mitglied der 

Geschäftsleitung der CONCORDIA

Daniel Roscher > Mitglied der 

Geschäftsleitung der SUVA

Hanspeter Vogler > Leiter 

Fachbereich Gesundheitswesen, 

Gesundheits- und Sozialdepartement 

Kanton Luzern

Projektleitung > Dr. Christof 

Wicki > Leiter Kongresse Messe Luzern

Co-Präsidentin > Prof. Dr. med. Dr. h.c. Verena Briner > Medizinische  

Direktorin, Waldhotel Health & Medical Excellence, Teil der Bürgenstock Hotels AG |  

Co-Präsident > Damian Müller > Ständerat, Kanton Luzern | Dr. sc. Sandro 

Badilatti > Head Products & Process Outsourcing Health, Swisscom (Schweiz) AG | 

Dr. Ruth Baumann-Hölzle > Mitbegründerin und Leiterin des Instituts Dialog 

Ethik | Alfred N. Becker > Ehrenpräsident Messe Luzern AG | Prof. Dr. theol. 

Andréa Belliger > Prorektorin Leistungsbereich Dienstleistungen der PHZ Luzern, 

Leiterin des Instituts für Kommunikation & Führung IKF | Philomena Colatrella > 

CEO, CSS Gruppe | Dr. med. Willi G. Conrad > Mitglied des Vorstandes, Die 

Medizinischen Laboratorien der Schweiz FAMH | Dr. iur. Carlo Conti > Partner 

Wenger Plattner Rechtsanwälte, Steuerberater, Notare, ehem. Regierungsrat des 

Kantons Basel-Stadt; ehem. Präsident GDK | Jean-Blaise Defago > Policy & 

Communications Director, MSD Merck Sharp & Dohme AG | Dr. med. vet. Markus 

Dürr > ehem. Regierungsrat des Kantons Luzern; ehem. Präsident GDK, Ehrenmitglied 

des Vereins Forum Gesundheit | Urs Durrer > Health Tech Cluster Switzerland | 

Susanne Gedamke > Geschäftsführerin der Schweizerischen Stiftung SPO 

Patientenorganisation | Dr. med. Yvonne Gilli > Präsidentin der FMH – Verbindung 

der Schweizer Ärztinnen und Ärzte | Monika Güntensperger > Co-Leiterin 

Public Affairs, Hirslanden Gruppe | Prof. Dr. em. Felix Gutzwiller > ehem. 

Ständerat; emeritierter Professor der Universität Zürich, Institut für Sozial- und 

Präventivmedizin | Ruth Humbel > Nationalrätin, Beraterin im Gesundheitswesen | 

Sebastian Mörth > Principal Government Affairs Specialist Austria & Switzerland, 

Medtronic Österreich GmbH / Medtronic Schweiz | Ernst Niemack > Geschäfts-

führer der Vereinigung der Pharmafirmen in der Schweiz vips | Verena Nold > 

Direktorin santésuisse | Martine Ruggli > Präsidentin pharmaSuisse | Prof. Dr. 

Oskar Schmucki > ehem. Spitalrat und ehem. ärztlicher Direktor des Luzerner 

Kantonsspitals | Dr. Stephan Sigrist > Gründer und Leiter des Think Tanks 

W.I.R.E. | Prof. em. Dr. Gabor Szekely > ETH Zürich, Computer Vision 

Laboratory | Dr. med. Beat Villiger > Senior Consultant Medical Health Center & 

Clinic, Bad Ragaz, Ehrenmitglied des Vereins Forum Gesundheit | Elias von der 

Locht > Lead Health Policy, Amgen Switzerland | Dr. Thomas Vonesch > 

Experte in Medizintechnik | Dr. iur. Daniel Widrig > Director Corporate Affairs, 

AstraZeneca | Pius Zängerle > Direktor, curafutura
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#TGL2023.digital

Die Trendtage Gesundheit Luzern sind das ganze Jahr online

und in den Sozialen Medien präsent. Sie finden aktuelle

Informationen auf unserer Website, auf Linkedin, Facebook,

Twitter und Youtube. Und Sie können unseren Newsletter

bestellen.

Besorgen Sie sich regelmässig aktuelle Informationen und

spannende Hintergründe zum Tagungsthema und über das

Gesundheitswesen.

www.trendtage-gesundheit.ch

Newsletter: immer auf dem Laufenden sein –

Bestellung via Website

facebook.com/TrendtageGesundheit

twitter.com/TrendGesundheit

linkedin.com/company/10989149/admin/

Ausgesuchte Beiträge der #TGL2023 finden Sie nach der

Veranstaltung als Video auf Youtube.
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Fortbildungs-Credits
FPH Offizin 		  beantragt

SPHD Swiss Public Health Doctors		  beantragt

SBK – ASI		  beantragt

FAMH	  	 beantragt

SAPPM		  beantragt

Online anmelden
Preise
	 Regulär 	 Reduziert für Vereinsmitglieder

Mittwoch, 22. März 2023	 CHF	 390.00	 CHF	 350.00

Donnerstag, 23. März 2023	 CHF	480.00	 CHF	 420.00

Beide Tage	 CHF	680.00	 CHF	 620.00

Breakfast Session, 23. März 2023	 CHF	 150.00	 CHF	 100.00

(Teilnehmerzahl beschränkt)

Kongresssprache	 Location
Kongresssprache ist Deutsch. Alle Beiträge im	 KKL Luzern

Plenum (Luzerner Saal) werden simultan ins

Französische übersetzt.



GOLD-Partner	  
 
 
 
 
 
 

SILBER-Partner 
 
 
 
 
 

Patronat 
 
 
 
 

Bronze-Partner 
 
Ärztekasse Genossenschaft | Bardusch | BBT Software | Interpharma | Luzerner Kantonsspital | Swiss Safety 
Center | Synlab  	
 
 

Aussteller Health Expo 
 
Ärztekasse Genossenschaft | Amgen | Bardusch | Curafutura | Dr. Risch | Hirslanden | Kessler & Co | Luzerner 
Psychiatrie | MiSANTO | MSD Merck Sharp & Dohme | Observia | Santésuisse | Schweizer Paraplegiker-Zentrum | 	
Schweiz. Gesundheitsobservatorium OBSAN | Stiftung Pflegewissenschaft Schweiz | Swiss Safety Center | Synlab 	

Partner Startup Expo	 Netzwerkpartner 
 
	         Amt für Wirtschaft Kanton Schwyz 
 
 

Medienpartner	 Übersetzungspartner

Veranstaltungspartner


